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Die Jahreslosung scheint auf den ersten
Blick sehr verständlich und einleuchtend.
Sicher können sich viele an die tröstende
Hand der Mutter erinnern: Die Hand, die
das Pflaster geklebt hat, aber eben auch
noch über das zerschundene Knie strei-
chelt.
Beim Nachdenken über das Bibelwort tun
sich dann doch ein paar Fragen auf. Das
mit dem Trost ist so eine Sache. Das
biblische Wort beschreibt Trost als hef-
tiges Atmen. Zum Beispiel, wenn Traurige
aufatmen, durchschnaufen können. Das
hat viel mit Nähe zu tun. Beim Trösten
kommt man sich nahe. Vielleicht so nahe,
dass man den Atem des anderen hören,
spüren kann. Freiherr von Knigge hatte
nicht nur Tipps für ordentliche Tischma-
nieren. Für das Trösten empfiehlt er pas-
send: „Suche den Kummervollen aufzu-
richten, zu trösten, mit Hoffnung zu erfül-
len, Balsam in seine Wunden zu gießen
und wenn du seine Last nicht erleichtern
kannst, so hilf ihm wenigstens sie zu tra-

gen und weine eine brüderliche Träne mit
ihm.“
Täusche ich mich, oder wünschen sich
manchmal Menschen eher Abstand als
Beistand? Ist die brüderliche Träne pein-
lich? Sind Trostbedürftige verdächtig, weil
sie im Verdacht stehen, ihr Leben nicht
alleine hinzubekommen, so wie es unsere
Zeit zu verlangen scheint? Wir alle wissen,
dass Trost kein Trumpf ist, der in jeder
Lage gezogen werden kann und immer
sticht. Wo Trost geschieht, hat das weni-
ger mit den richtigen Worten, sondern mit
der Anwesenheit zu tun. Trost in christli-
cher Haltung: „Ich bin für dich da, weil Gott
jetzt für uns beide da ist.“ Dass unser Herr
für uns da ist, davon redet die Bibel an
vielen Stellen und das erleben Menschen
immer wieder und erzählen davon.
Im Vaterunser reden wir ihn vertrauensvoll
als Vater an. Jesus hat das seinen Nach-
folgern beigebracht. Der Vergleich von
Gott mit einer Mutter scheint mir eher un-
gewohnt. Aber interessant darüber nach-

zudenken. Gott ver-
bindet männliche
und weibliche Ei-
genschaften zu un-
serem Besten. Eine
schöne Jahreslo-
sung findet

Pfarrer
Christoph Gruber

ANGEDACHT

Jahreslosung 2016:

Vom Trösten und getröstet werden

Gott spricht:

Ich will euch trösten,

wie einen seine Mutter tröstet.
Jesaja 66,13 Bild zur Jahreslosung:

Andrea Raible
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Einheimische und Flüchtlinge an einem Tisch

GEMEINDELEBEN

Zum dritten Mal gab es am 07. Januar
2016 ein Begegnungscafé im evangeli-
schen Gemeindehaus Empfingen mit dem
Ziel, Einheimische und die Flüchtlinge aus
Nigeria und Syrien an einen Tisch und vor
allem ins Gespräch zu bringen.
Und so herrschte im evangelischen Ge-
meindehaus den ganzen Nachmittag über
ein ordentlicher Geräuschpegel, wobei
dieser den meisten Anwesenden schon
deshalb nicht aufgefallen sein dürfte, weil
sie intensiv ins Gespräch vertieft waren.

Wo die Worte fehlten, halfen Hände oder
das Smartphone als Übersetzer. Sehr be-
liebt waren auch Brettspiele wie „Mensch
ärgere dich nicht“, zumal sie den Vorteil
boten, auch ohne große Englisch-Kennt-
nisse etwas gemeinsam zu tun. Manch
einer der Anwesenden konnte nach dem
Besuch im evangelischen Gemeindehaus
feststellen, dass er nicht nur mit Flüchtlin-
gen aus Nigeria oder Syrien in Kontakt
gekommen war, sondern auch mit Men-
schen aus Empfingen, die er bisher noch
gar nicht gekannt hatte.
Einige Männer aus Syrien hatten ver-
schiedene Fatayer gebacken – Gebäck,
mal würzig-säuerlich mit Sesam, mal cre-
mig mit Käse oder deftig mit Kartoffelstrei-

fen belegt. Pfarrer Christoph Gruber
bedankte sich bei den Bäckern und zeigte
sich dankbar über die vielen Helferinnen
und Helfer, die das Begegnungscafé unter
der Federführung von Anke und Albert
Reich organisiert hatten. Unter den Gäs-
ten war auch Dekan Alexander Halter und
Gemeindereferentin Antje Perktold von
der katholischen Seelsorgeeinheit Empfin-
gen-Dießener-Tal.

Nach den erfolgreichen ersten Durchgän-
gen wurde beschlossen, dieses Angebot
nun monatlich im Wechsel zwischen evan-
gelischer und katholischer Kirchenge-
meinde im jeweiligen Gemeindehaus
durchzuführen.

Freude an der gemeinsamen Begegnung mit Pfarrer
Christoph Gruber

Flüchtlinge und Einheimische in Kontakt:

Begegnungscafé

Während eines Deutschkurses in Horb entstand
diese Zeichnung von Hassan Alhussin (19 Jah-
re). Der arabische Text auf dem Bild heißt: „Ich
habe Heimweh, aber ich weine nicht.“
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„Wir haben eigentlich an jedem Abend
festgestellt, dass Sacharja für uns ein
weitgehend Unbekannter ist“, resümierte
Pfarrer Gruber im Rückblick auf die Bibel-
woche mit zwei Gottesdiensten und fünf
Bibelabenden. „Aber wir haben ein wenig
von ihm kennengelernt und gemerkt, wie
aktuell seine Ansagen und Aussagen aus
den Jahren um 500 vor Christus gerade
heute sind.“ Angelika Gamerdinger erzähl-
te im gut besuchten Abschlussgottes-
dienst von ihren Erfahrungen. Dabei war
ihr das Wort
„gemein-
sam“ sehr
wichtig.
Von anderen
im Aus-
tausch über
Gottes Wort
zu lernen sei
eine enorme
Bereiche-
rung für sie
gewesen.
„Dieses An-
gebot könnte
es ruhig öfter geben“, schloss sie ihren
Bericht. Begonnen hatte die Bibelwoche
mit einem ökumenischen Gottesdienst in
der Pfarrkirche St. Georg eine Woche zu-
vor. Dekan Alexander Halter und Pfarrer
Gruber hatten diesen unter das Motto
„Wenn etwas in Bewegung kommt“ ge-
stellt. Fünf Bibelabende in Renfrizhausen,
Wiesenstetten und Empfingen schlossen
sich an. Die Referenten Georg Neumann,
Kirchengemeinderat der Ev. Kirchenge-
meinde Empfingen gemeinsam mit dem
Singkreis aus Empfingen, Carmen Wöss-
ner, katholische Religionslehrerin aus
Mühlheim mit den St. Johann Singers aus

Sulz und Umgebung, der katholische Dia-
kon Ewald Wurster aus Mühringen, Kap-
lan Martin Metzler von der Seelsorgeein-
heit Empfingen-Dießener-Tal und Pfarrer
Christoph Gruber gestalteten die Abende
je auf ihre Art. Gerade das wurde im Rück-
blick als Stärke dieser Woche empfunden.
Den Abschlussgottesdienst hatte der Kir-
chengemeinderat aus Empfingen gemein-
sam vorbereitet. Kirchengemeinderäte
stellten während der Predigt Fragen, auf
die der Pfarrer einging, übernahmen Ge-

bete und
Lesungen.
Zentrale
Aussage:
„Wenn man
gemein-
sam
schweigen
lernt, weil
man merkt,
dass Gott
alles in sei-
ner Hand
hat und
Menschen

nahe kommt.“ Und „am Ende wird alles
gut. Und wenn es nicht gut ist, ist es auch
nicht das Ende“, fasste Gruber das Haupt-
anliegen des gesamten Sacharjabuches
zusammen.
Die ökumenische Bibelwoche in Empfin-
gen und Umgebung findet alle zwei Jahre
statt. An dieser Stelle noch ein herzliches
Dankeschön an alle Beteiligten bei der
ökumenischen Bibelwoche 2016.

Etwas Neues beim gemeinsamen Bibellesen zu entdecken, war ein Gewinn:

Ökumenische Bibelwoche

Georg Neumann beimVortrag
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Große Beteiligung und Begeisterung beim Kinderbibeltag 2016 im Gemeindehaus:

Kinder auf biblischer Entdeckungsreise

GEMEINDELEBEN

Beim Kinderbibeltag 2016 wuselte es
wieder im evangelischen Gemeindehaus.
Insgesamt 24 Erst- bis Sechstklässler
durften erleben, wie der Maulwurf Fibs
und die Bande „PEPP“ die Bibel entde-
cken. Geschauspielert wurden die An-
spiele in diesem Jahr von den aktuellen
Konfirmanden zusammen mit Pfarrer
Volz. Gast im Gemeindehaus war Rudi
Auracher von „Kirche unterwegs“, der die
Geschichte von Maulwurf Fibs geschrie-
ben hat und die Kinder mit seiner Art der
Präsentation begeisterte. Neben der Ge-
schichte standen noch Singen, Spielen,
Basteln und ein gemeinsames Mittages-
sen auf dem Programm, das viele weitere
Helferinnen vorbereitet hatten.

Gisela Knapp
gestaltet schon
seit rund 10 Jah-
ren Kerzen mit
den verschie-
densten Motiven.
Die Renfrizhauser Kirchengemeinderätin
ist vorwiegend von kirchlichen Bildern an-
getan. Eine Freundin hat Gisela Knapp
einst inspiriert, selber Kerzen zu gestalten.

So kommt es, dass die rüstige Rentnerin in
den letzten 10 Jahren auch die Osterker-
zen auf dem Kirchberg in ihrer eigenen
kleinen „Kerzenwerkstatt“ zu Hause am
Basteltisch gefertigt hat.
In vielen Stunden akribischer Feinarbeit
sind auch die aktuellen Osterkerzen der
hiesigen Kirchengemeinden entstanden.
Als Motiv zeigen die Kerzen den „Baum
des Lebens“ mit dem auferstandenen
Christus als Sieger, sowie den in Gold
gefertigten brennenden Dornbusch als Zei-
chen der Ewigkeit.
INFO: Die Osterkerze wird zum ersten Mal
in der Osternacht am Osterfeuer als Zei-
chen der Auferstehung Christi in einem
feierlichen Gottesdienst entzündet. Der
Gottesdienst ist am 27. März 2016 um 6.00
Uhr in der Michaelskirche in Renfrizhau-
sen.

Die Osterkerzen kommen in diesem Jahr aus der eigenen Gemeinde:

Aus Liebe zu kirchlichen Figuren

Gisela Knapp hat
Freude am Gestal-
ten von Kerzen mit
kirchlichen Motiven.

Das Team hinter dem KiBiTag: Rudi
Auracher von „Kirche unterwegs“
(rechts), David Gamerdinger (dane-
ben), Pfarrer Thorsten Volz und die
Konfirmanden das Jahres 2016.
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Getröstet ins neue Jahr:

Empfinger Frühstück
Der erste Vortrag im neuen Jahr galt wie
üblich der Jahreslosung: „Gott spricht: Ich
will euch trösten, wie einen seine Mutter
tröstet.“ Für diese Aufgabe hatte Pfarrer
Christoph Gruber eine multimediale Prä-
sentation erarbeitet. Zentrale Gedanken
finden Sie als Andacht auf der ersten Seite
wieder.
Er hatte im November die Herausforde-
rung, ein Bild zur Jahreslosung für die
Kapelle herauszusuchen. Zahlreiche ver-
schiedene Motive wurden gezeigt. „Was
sehen Sie auf diesem Bild?“, fragte Pfarrer
Gruber zu einem Bild von Stefanie Bahlin-
ger. Ein auf Holz gemaltes, farbenfrohes
Kunstobjekt zeigt Licht, eine Friedenstau-
be, die Weltkugel, Köpfe und vieles mehr.
Die Besucher machten zahlreiche Entde-
ckungen, waren lebendig in den Vortrag
einbezogen und erarbeiteten das Thema
Trost. Am Ende des Vortrags erkannten
die Gäste plötzlich in einem zuvor schon
gezeigten Rembrandt-Gemälde, dass der
Vater dort den Sohn mit einer weiblich und
männlich aussehenden Hand tröstet.

Nächste Frühstücktermine:
15. März mit Oberkirchenrat Dr. Frank
Zeeb: „Du bist wertvoll, so wie du bist –
über die Freiheit eines Christen-
menschen“
19. April Lichtbildschau mit Dietmar Ku-
scha: „Vom Königsschloss zum Leucht-
turm - Mit dem Fahrrad von Füssen nach

Sylt“
Außerdem im
Frauentreff am
21. März um
19.30 Uhr. In
Renfrizhausen
im Gemeinde-
haus.

Verschoben: Vortrag zur Schwerhörigkeit

Was tun, wenn das Gehör
nachlässt?
Wen die eigene Hörfähigkeit im Stich
lässt, der ist nicht selten erst einmal ratlos.
Doch die Veränderung sollte nicht igno-
riert werden, denn das hat Folgen für das
Gehör. Und es gibt Möglichkeiten, die Hör-
situation zu verbessern.
Hörgeräte helfen, den Prozentsatz des-
sen, was verstanden wird, zu erhöhen. Sie
können aber in der Regel keine vollständi-
ge Sprachverständlichkeit zurückbringen.
Nun aber was tun?
Vortrag mit Landesgehörlosenpfarrerin
Rosemarie Muth mit Raum zu Rückfragen
und persönlichem Gespräch wurde ver-
schoben auf:
Mittwoch, 11. Mai 2016 um 19.30 Uhr im
evang. Gemeindehaus Renfrizhausen.

Alle klatschen nach dem Vortrag

Dietmar Kuscha
mit dem Fahrrad
durch Deutsch-
land
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Sie, liebe Leser, haben auch heute wieder
einen vollbepackten Gemeindebrief in Ih-
ren Händen. Alle wichtigen Termine, alle
nötigen Informationen und manch zusätz-
lich Wissenswertes ist wieder drin. Aber
trotzdem ist etwas ein bisschen anders,
als dies in den letzten drei Jahren war.
Das „Gesicht“ des Gemeindebriefes hat
sich im Laufe von drei Jahren zu dem
Gemeindemagazin „MEhR Gemeinde“
verändert. Hauptverantwortlich dafür war
Ulrike Rupp, die das Layout des Gemein-
debriefes prägte. In zahllosen Stunden
akribischer Kleinarbeit hat Ulrike Rupp
den Gemeindebrief in seiner heutigen
Form zu Papier gebracht. Sie hat da noch
ein bisschen gefeilt, dort noch ein biss-
chen verändert, bis alles auf Punkt und
Komma stimmt und möglichst ohne Fehler
in den Druck gehen kann. Dies alles
machte Ulrike Rupp als Pendlerin zwi-

schen ihrem Arbeitsplatz in Frankfurt und
den Wochenendbesuchen in Mühlheim.
Zum Ende des vergangenen Jahres hat
Ulrike Rupp gesagt, dass sie kürzer treten
wolle und die Arbeit des Layouts am Ge-
meindebrief gerne abgeben würde. „Ich
habe die Arbeit immer sehr gerne ge-
macht und ich merke jetzt schon, dass mir
ohne die Arbeit am Gemeindebrief ein
bisschen etwas fehlt“, hat Ulrike bei
einem Heimaturlaub zwischen den Jahren
gesagt.
Für ihre großartige Arbeit und im Namen
der gesamten Kirchengemeinde sagen wir
Danke!

Für die Redaktion:
Pfarrer Thorsten Volz und Uli Bernhard

„MEhR Gemeinde“ verabschiedet seine Layouterin Ulrike Rupp:

„Habe die Arbeit immer sehr gerne gemacht“

MEhR-Gemeinde ist ihr
in den drei Jahren als
Layouterin buchstäblich
ans Herz gewachsen:
Ulrike Rupp am Schreib-
tisch bei der Arbeit an
einem ihrer (vorerst)
letzten Gemeindebriefe.
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Pfarrer Christoph Gruber:

Ordination
Am Sonntag, 10.
April 2016, wer-
de ich in Empfin-
gen im Gottes-
dienst um 10.00
Uhr in der Kapel-
le durch Dekan
Ulrich Vallon or-
diniert - offiziell in
den Pfarrdienst
eingesetzt.
Damit ist meine
zweieinhalbjäh-
rige Ausbildungs-
zeit zu Ende. Ich
bleibe aber weiterhin in Empfingen. Danke
allen Gemeindegliedern, die mich in die-
ser Zeit unterstützt haben. Danke für ihr
Verständnis, wenn ich wegen Ausbil-
dungswochen weg war.
Danke für Geduld und konstruktive Hin-
weise. Sicher bin ich auch manches schul-
dig geblieben. Da bitte ich um Verzeihung.
Bei der Ordination bezeuge ich öffentlich
das, was ich als meine Berufung erkannt
habe. Ich wurde oft gefragt: Warum wollen
Sie Pfarrer werden? Meine Überzeugung:
Weil ich gemerkt und gespürt habe, dass
Gott es von mir will. Wenn er es will, dann
will ich es auch. Zu dieser inneren kommt
mit der Ordination die öffentliche Berufung
durch Kirche und Gemeinde.
Ich habe zur Ordination noch einen
Wunsch: Lassen Sie uns gemeinsam so
weitermachen. Denn ich finde, dass vieles
in Empfingen richtig gut läuft. Dort wo
notwendig, lassen Sie uns gemeinsam
besser werden.
Christoph Gruber

Investitur - Pfarrer Thorsten Volz:

Unser Pfarrer bleibt!
Nachdem Pfar-
rer Thorsten
Volz seit März
2013 unsere va-
kante Kirchenge-
meinden bis zu
seiner Bewer-
bungsfähigkeit
versehen hat,
können wir nun
voller Freude sa-
gen, dass er sich
auf die Stelle des
geschäftsfüh-
renden Pfarrers

der Gesamtkirchengemeinde Mühlheim
beworben hat und vom Besetzungsgremi-
um gewählt wurde.
Pfarrer Thorsten Volz sagt dazu: „Ich
freue mich, dass ich in den letzten drei
Jahren in dieser Kirchengemeinde einen
Platz gefunden habe, wo ich mich mit
meinen Gaben einbringen kann. In dieser
Zeit durfte ich die Vielfalt von Gaben als
einen Schatz in diesen Gemeinden ken-
nen lernen. Ich freue mich auf weitere
zukünftige Begegnungen mit Menschen
und ihren Gaben.“
Seine Ernennung werden wir mit einem
Gottesdienst zur Investitur am Sonntag,
dem 20. März 2016 um 10.00 Uhr in der
Michaelskirche in Renfrizhausen feiern.
Den Festgottesdienst gestalten Dekan
Vallon, Pfarrer Volz, der Posaunenchor
und der Kirchenchor. Zum anschließen-
den Empfang im Gemeindehaus sind na-
türlich alle eingeladen, die diesen wich-
tigen Tag mit uns begehen möchten.

Pfarrer Thorsten VolzPfarrer Christoph Gruber
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Gemeindehaus Empfingen - erster Bau-
abschnitt wird realisiert:

Neues vom Dach
Das Gemeindehaus ist aus dem evangeli-
schen Gemeindeleben in Empfingen nicht
mehr wegzudenken. Nach dem Umbau
des ehemaligen Bauhofs zum Gemeinde-
haus im Jahr 2000 entstanden im Erdge-
schoss moderne Räumlichkeiten, die in-
tensiv genutzt werden. Die Substanz des
Empfinger Gemeindehauses ist aber mehr
als einhundert Jahre alt.
Deshalb kam es zu einigen unliebsamen
Überraschungen im Zuge der Planungen
für die Nutzung und Sanierung des Dach-
geschosses. So fühlt sich nicht nur die
Empfinger evangelische Gemeinde in ih-
rem Haus wohl, sondern auch Schädlinge
wie der Hausbock und der Nagekäfer, der
umgangssprachlich „Holzwurm“ genannt
wird. Aber auch im Laufe der Jahre seiner
Nutzung wurden einige Balken im Dach
entfernt, die nun erneuert werden müssen,
damit das Tragwerk den statischen Anfor-
derungen der Zukunft genügt. Dabei stell-
te sich auch die Dachdeckung als marode
heraus, so dass immer wieder Ziegel vom
Dach fielen. Aus diesen Gründen kamen
zum angestrebten Dachausbau mit
Fluchttreppe beträchtliche Kosten hinzu.
Nachdem das beauftragte Architekturbü-
ro in zahlreichen Gesprächen baurecht-
liche Fragen sowie Auflagen des Brand-
und Denkmalschutzes klären konnte und
die Finanzierung für einen ersten Bauab-
schnitt (ca. 163.000 €) gesichert ist, kann
im Laufe des Jahres der erste Bauab-
schnitt im Dachgeschoss mit den vordring-
lichen Arbeiten zur Ertüchtigung des
Daches realisiert werden. Dieser erste
Bauabschnitt sichert den Bestand des
Hauses.

Zunächst wird voraussichtlich im Sommer
der Schädlingsbefall im Heißluftverfahren
bekämpft und das Dachgebälk saniert.
Danach wird die alte Dachdeckung erneu-
ert. Außerdem müssen im Giebel zum
Grünbereich des Hauses einige Balken
ersetzt werden. Dabei wird der Giebel
teilverglast, und es wird die Anbringung
der notwendigen Feuerschutztreppe vor-
bereitet.

Wir gehen davon aus, dass das Haus
während der Bauphase weiterhin genutzt
werden kann.
Im zweiten Bauabschnitt sollen dann die
Brandschutzauflagen, die u. a. die Errich-
tung einer Fluchttreppe vorsehen, umge-
setzt werden. Dieser Abschnitt kann reali-
siert werden, wenn die notwendigen Ei-
genmittel vorhanden sind. Dabei
benötigen wir in etwa nochmals 80.000 €.
Allen SpenderInnen, die die Sanierung
ermöglicht haben, möchten wir herzlich
danken. Für den zweiten Abschnitt freuen
wir uns über weitere Unterstützung.

Abgesägter Balken und Ausfluglöcher des Nage-
käfers mit Bohrmehlhäufchen
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Weihnachtsfreude überall:

Weihnachten in
Empfingen
Am Nachmittag des dritten Advent er-
lebten wir einen besinnlichen und gemüt-
lichen Adventsnachmittag im ev.
Gemeindehaus in Empfingen. Viele haben
zum Gelingen beigetragen, sei es durch
Musik, Bilder-Rückblick, Spiel und Kinder-
programm, Bewirtung, Kuchenspenden
und beim Hinrichten und Aufräumen. Allen
ein herzliches Dankeschön!

Beim Krippenspiel am Heiligen Abend in
Empfingen waren 22 Kinder dabei. In der
überfüllten Kapelle zeigten sie nicht nur ihr
Krippenspiel, sondern begeisterten auch
mit einem Lied und ihrem Krippenrap.
Beides hatten sie eine Woche zuvor auch
schon im Seniorenheim in der Schanzgas-
se aufgeführt.

Beim Krippenspiel

Beim Adventsnachmittag

Weihnachtsfreude
im Seniorenheim
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Krippenspiel:

Weihnachten in
Mühlheim und
Renfrizhausen
Lachende Gesichter
gab es nach dem gemein-
samen Krippenspiel der Kinder-
kirche am vierten Advent in
Mühlheim.
Beim anschließenden Kirchenkaf-
fee konnten die stolzen Eltern und An-
gehörigen mit der frühlingshaften Sonne
um die Wette strahlen.
Dank gilt neben den Kindern den Mitarbei-
tern der Kinderkirche Dietmar Stocker,
Martin Weiler und Werner Wöhr. Sie freu-
en sich natürlich auf viele weitere Kinder
im Kindergottesdienst jeden Sonntag
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus.

Strahlende Gesichter nach dem gelungenen Krippenspiel



12 GEMEINDELEBEN

Tiergeschichten
aus der Bibel sind
Grundlage im ers-
ten Halbjahr der
ökumenischen
Kinderkirche und
den Familiengot-
tesdiensten in
Empfingen und
Wiesenstetten. Alle
Kinder im Kinder-
garten- und Grund-

schulalter sind willkommen. Eine Über-
sicht über alle Termine liegt in Empfingen,
Wiesenstetten und Dommelsberg diesem
Gemeindebrief bei. Bitte geben Sie diese
gerne auch in der Nachbarschaft an Fami-
lien mit Kindern weiter und laden Sie zu
diesem guten und wichtigen Angebot ein!

Am Freitag, 18. März 2016, gibt es in
Empfingen wieder einen ökumenischen
Kreuzwegabend. Vom Leid und Terror in
Nigeria berichtet dabei Daniel Nwibo. Er
kam als Flüchtling im Dezember 2015
nach Empfingen. Zwei terroristischen
Bombenattentaten von Boko Haram ist er
nur knapp entgangen. Was ihn zur Flucht
bewog, was er dabei erlebte, wie ihm sein
Glaube hilft: davon erzählt er an diesem
Abend. Beginn um 19.00 Uhr in der Ka-
pelle am Friedhof in Empfingen.
Herzliche Einladung zu diesem nach-
denklichen Auftakt der Karwoche!

In diesem Jahr hat das Gemeindefest ei-
nen anderen Termin – wir feiern erst am
16. und 17. Juli 2016!
Am Samstag, 17. Juli laden wir bei (hof-
fentlich) schönem Wetter in den Garten
des Gemeindehauses ein. Ab 19.30 Uhr
kann man sich bei Getränken und Snacks
auf den Abend einstimmen.
Gegen 20.00 Uhr freuen wir uns auf Miri-
am Buthmann und Fabian Lippke. Unter
dem Titel „Mit einem anderen Blick“ wer-
den sie uns neue Lieder zu den Psalmen
vorstellen. Der Eintritt ist frei, über eine
Spende freuen wir uns!
Das Gemeindefest am Sonntag, 17. Juli,
startet um
10.00 Uhr mit
dem Gottes-
dienst, bei
dem der neue
Konfir-
mandenjahr-
gang der Ge-
meinde vor-
gestellt wird
und die Ju-
gendlichen ih-
re Bibeln
überreicht bekommen. Im Anschluss spielt
dieses Jahr der Musikverein Renfrizhau-
sen zum Frühschoppen und dank der vie-
len Helfer in der Küche können Sie sich
auch dieses Jahr mit einem Mittagessen
verwöhnen lassen.
Das Nachmittagsprogramm schließt sich
mit verschiedenen Programmpunkten an.
Über Kaffee- und Kuchenspenden für den
Nachmittag freuen wir uns!
Sollte das Wetter schlecht sein, finden die
Veranstaltungen in der Mühlbachhalle
statt.

Empfingen:

Ökumenischer Kreuzweg

Ökumenische Kinderkirche:

Tierisch was los
Mühlheim und Renfrizhausen:

Gemeindefest 2016
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Glückwunsch:

Konfirmation 2016
Am 17. April 2016 feiern um 9.30 Uhr in
der Michaelskirche in Renfrizhauen ihre
Konfirmation:

Tamara Deh, Dettensee
Benjamin Hedwig, Renfrizhausen
Lea Kimmich, Renfrizhausen
Lasse Schmieder, Empfingen
Susanna Siegel, Renfrizhausen
Anna-Lena Widmann, Renfrizhausen

Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden einen gesegnetes
Fest mit ihren Familien, einen Platz zum Wohlfühlen in unseren Gemeinden und

Gottes reichen Segen für ihre Zukunft!

Am 24. April 2016 feiern um 9.30 Uhr in
der Kilianskirche in Mühlheim ihre Konfir-
mation:

Lena Armbruster, Mühlheim
Sarah Müller, Mühlheim
Lina Heger, Empfingen
Matthias Strobel, Mühlheim
Lena Wezel, Mühlheim

V.l.n.r.: Pfarrer Volz, Matthias Strobel, Lina Heger, Benjamin Hedwig, Susanna Siegel, Lasse Schmieder,
Anna-Lena Widmann, Lea Kimmich, Lena Armbruster, Lena Wezel, Tamara Deh, Sarah Müller, Pfarrer
Gruber.
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So spricht der Herr, der dich geschaffen hat:
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein!
Jesaja 43,1
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Alle veröffentlichten Termine sind
vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen.

Termine im April

Monatsspruch aus 1. Petr 2,9:
Ihr aber seid das auserwählte Ge-

schlecht, die königliche Priesterschaft,
das heilige Volk, das Volk des Eigen-

tums, dass ihr verkündigen sollt
die Wohltaten dessen, der euch berufen

hat von der Finsternis zu seinem wunder-
baren Licht.

So., 03.04.2016 - Quasimodogeniti
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfarrer Gruber)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfarrer Gruber)

So., 10.04.2016 - Miserikordias Domini
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst
(Prädikantin Willemsen)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst
(Prädikantin Willemsen)

10.00 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst zur Ordination von
Pfr. Gruber durch Dekan Vallon

So., 17.04.2016 - Jubilate
09.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Konfirmationsgottesdienst
mit der Chorgemeinschaft
Empfingen-Mühlheim
(Pfr. Volz / Pfr. Gruber)

So., 24.04.2016 - Kantate
09.30 Mühlheim - Kilianskirche

Konfirmationsgottesdienst mit
dem Posaunenchor
(Pfr. Volz / Pfr. Gruber)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Prädikant)

Fr. 29.04.2016
15.00 Empfingen - Gottesdienst im

Pflegeheim Schanzgasse
(Pfarrer Gruber)

Termine im Mai

Monatsspruch aus 1. Kor 6,19:
Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tem-
pel des Heiligen Geistes ist, der in euch
wohnt und den ihr von Gott habt? Ihr ge-

hört nicht euch selbst.

So., 01.05.2016 - Rogate
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Prädikant Knödler)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

(Prädikant Knödler)

Do., 05.05.2016 - Himmelfahrt
10.15 Distriktgottesdienst in der

Stadtkirche Sulz (Dekan Vallon)

So., 08.05.2016 - Exaudi
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
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10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst / mögl. Taufsonntag
(Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

So., 15.05.2016 - Pfingstsonntag
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
(Prädikantin Rapp)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Prädikantin Rapp)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst mit Singkreis
(Pfr. Gruber)

Mo., 16.05.2016 - Pfingstmontag
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Hämmerle)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Hämmerle)
10.30 Empfingen - Täleseehalle

Ökumen. Gottesdienst /
Gautrachten-Zeltlager
Pfr. Gruber/Diakon Gemeinder)

So., 22.05.2016 - Trinitatis
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Gössling)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Gössling)

Fr. 20.05.2016
15.00 Empfingen - Gottesdienst im

Pflegeheim Schanzgasse
(Diakon Gemeinder)

So., 29.05.2016 - 1. Sonntag n.Tr.
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst
(Prädikantin Jacobson)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst
(Prädikantin Jacobson)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (N.N.)

Termine im Juni

Monatsspruch aus Ex 15,2:
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr,

er ist für mich zum Retter geworden.

So., 05.06.2016 - 2. Sonntag n.Tr.
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst / mögl. Taufsonntag
(Pfr. Volz)

10.30 Wiesenstetten
Ökumen. Familiengottesdienst
im Grünen
(Pfr. Gruber, Diakon Wurster)
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Fr. 10.06.2016
15.00 Empfingen - Gottesdienst im

Pflegeheim Schanzgasse
(Pfarrer Gruber)

So., 12.06.2016 - 3. Sonntag n.Tr.
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Gruber)

So., 19.06.2016 - 4. Sonntag n.Tr.
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst
(Prädikantin Bugala)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst
(Prädikantin Bugala)

11.00 Wandbühl-Gottesdienst
(Pfr. Gruber)

So., 26.06.2016 - 5. Sonntag n.Tr.
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Empfingen - Kapelle

Gottesdienst (N.N.)

Termine im Juli

Monatsspruch aus Ex 33,19:
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine
ganze Schönheit vor dir vorüberziehen

lassen und den Namen des Herrn vor dir
ausrufen. Ich gewähre Gnade, wem ich

will, und ich schenke Erbarmen, wem ich
will.

So., 03.07.2016 - 6. Sonntag n.Tr.
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Gössling)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Gössling)
11.00 Empfingen - Täleseehalle

Ökumen. Gottesdienst zum
Kinder- und Jugenddoffest
(Pfr. Gruber / Kaplan Metzler)

So., 10.07.2016 - 7. Sonntag n.Tr.
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Empfingen - Kapelle

Gottesdienst (Pfr. Gruber)

Fr. 15.07.2016
15.00 Empfingen - Gottesdienst im

Pflegeheim Schanzgasse
(Diakon Gemeinder)
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So., 17.07.2016 - 8. Sonntag n.Tr.
10.00 Mühlheim und Renfrizhausen

Gottesdienst zum Gemeindefest
im Garten des Gemeindehauses
oder in der Mühlbachhalle
(je nach Witterung)

11.00 Wandbühl-Gottesdienst
(Pfr. Gruber)

So., 24.07.2016 - 9. Sonntag n.Tr.
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

Mi., 27.07.2016
09.00 Mühlheim - Kilianskirche

Schulgottesdienst (Pfr. Volz)

So., 31.07.2016 - 10. Sonntag n.Tr.
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (N.N.)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (N.N.)
10.30 Empfingen - Kapelle

Gottesdienst (N.N.)
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Ansprechpartner
Kirchengemeinderat (KGR):
M Dietmar Kuscha

Tel. 07454/89484
R Friedrich W. Schmid

Tel. 07454/89222
E Georg Neumann

Tel. 07485/606

Vorsitzender des Gesamt-KGRs:
M Dietmar Kuscha

Tel. 07454/89484

Mesnerin:
M Susanne Frommer

Tel. 07454/8465
R Eva Bosch

Tel. 07454/87240
E Emma Galwas-Waal

Tel. 07485/9787879

Hausmeisterin Gemeindehaus:
M/R Elke Müller

Tel. 07454/8543
E Emma Galwas-Waal

Tel. 07485/9787879

Organist/-in:
M/R Ralf Rademacher

Tel. 07454/406775
M/R Ruth Schmid

Tel. 07454/89222
E Dorit Heger

Tel. 07485/72411
E M/R Constance Herwanger

Tel. 07485/983590

Alle aktuellen Termine und zusätzliche Infor-
mationen zu den Veranstaltungen aus Emp-
fingen können auch auf der Homepage
nachgelesen werden:
www.evangelisch-in-empfingen.de

Posaunenchor:
M/R Roland Frommer

Tel. 07454/8465

Beerdigungschor:
M Gisela und Wolfgang

Heinzelmann
Tel. 07454/8521

Kirchenchor:
M/R Ingrid Wezel

Tel. 07454/8477

Vitamin-C-Band:
M/R Familie Frommer

Tel. 07454/8465

Singkreis:
E David Gamerdinger

Tel. 07485/983626

Kinderkirche:
M Dietmar Stocker

Tel. 07454/98222
R Martin Weiler

Tel. 07454/98393
E Dorothea Pfundstein

Tel. 07483/912764

Zwergentreff:
E Alexandra Schmalz

Tel. 07485/283017
E Christine Springwald

Tel. 07454/980708

WEGWEISER
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Purzelkiste:
E Nicole Fanelli-Grizan

Tel. 07483/9288904
Andrea Raible
Tel. 07485/233477

Mädchenjungschar:
M/R Larissa Götz

Johanna Strobel
Mara Weiler

Pfadfinder:
E Gerhard Gamerdinger

Tel. 07485/983626

Bibel aktuell:
M/R Friedrich W. Schmid

Tel. 07454/89222

Frauenkreis „Auszeit“:
M/R Ingrid Göhring

Tel. 07454/87313

Frauenkreis:
M/R Gisela Heinzelmann

Tel. 07454/8521

Frauentreff:
M/R Gisela Stocker

Tel. 07454/8243
Ruth Schmid
Tel. 07454/89222
Claudia Haack
Tel. 07454/87369

Frauen im Gespräch:
E Anni Gallenmüller

Tel. 07485/1342
Gebetskreis für Frauen:
E Angelika Gamerdinger

Tel. 07485/983626

Handarbeitstreff / Bastelkreis
E Elke Cyris

Tel. 07485/308
M/R Ilke Redel

Tel. 07454/87389

Empfinger Frühstück:
E Anke Reich

Tel. 07485/1515

Männerkochkurs:
E Rainer Reichensperger

Tel. 07485/983686

Seniorenkreis 60plus:
E Christoph Gruber

Tel. 07485/8424020
Gabriele Philipp
Tel. 07485/98123

Besuchsdienst:
E Christoph Gruber

Tel. 07485/8424020
E Antje Schaible

Tel. 07485/574
M/R Thorsten Volz

Tel. 07454/98274

RUFEN SIE UNS AN
Auf viele Fragen (natürlich nicht nur zur
Flüchtlingshilfe!) weiß das Service-Tele-
fon der evangelischen Kirche eine Ant-
wort:

SERVICE-Telefon
0800-50 40 60 2

Kostenloses Service-Telefon der evan-
gelischen Kirche, Montag bis Freitag, 9
bis 18 Uhr,
außer an bundesweiten Feiertagen. Im-
mer erreichbar per Mail: info@ekd.de
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Pfarramt Mühlheim-Renfrizhausen
Pfarrer Thorsten Volz
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Persönliche E-Mail:
Thorsten.Volz@elkw.de

Pfarramt Empfingen
Pfarrer Christoph Gruber
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
Tel. 07485/8424020
www.evangelisch-in-empfingen.de
Pfarramt.Empfingen@elkw.de

Persönliche E-Mail:
Christoph.Gruber@elkw.de

Konto der Evang. Gesamtkirchenge-
meinde
BLZ. 642 500 40 - Kto. 402 127
Kreissparkasse Sulz
IBAN DE23642500400000402127
BIC SOLADES1RWL (Rottweil)

Kirchenpflege
Ilke Redel
Tel. 07454/87389

E-Mail: kirchenpflegemuehlheim@arcor.de

Frau Redel stellt Ihnen auf Wunsch gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Pfarramtsbüro
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax: 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Pfarramtssekretärin
Sonja Kimmich
Persönliche E-Mail:
Sonja.Kimmich@elkw.de
Sprechzeiten: Di. 10.00–12.00 Uhr

Do. 08.00–10.00 Uhr

Gemeindehäuser
Mühlheim/Renfrizhausen (GH-MR)
Mühlheimer Str. 40
72172 Sulz

Empfingen (GH-E)
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
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Mit einem einfachen Trick kannst du zu Ostern
alle verblüffen. Dein Ei steht kerzengerade auf
dem Tisch, ohne umzufallen. Keinem anderen
wird dieses Kunststück gelingen. Der Trick ist
total einfach. Du brauchst nur ein paar Krümel
Salz. Diese Salzkristalle klemmen das Ei sozusa-
gen fest und es kann nicht mehr umfallen. Streue
deshalb vorher unbemerkt Salz auf eine Stelle
des Tisches. Am besten klappt der Trick, wenn
der Tisch weiß ist oder du eine weiße Tischdecke
darauf legst. Die weißen Salzkristalle werden so
von keinem entdeckt. Probier es einmal aus!

Verblüffender Eiertrick

Begriffe: 1.Mond, 2. Hase, 3. Tafel 4. Maske, 5. Uhr, 6. Ente Lösungswort: OSTERN

Bilderrätsel - Was ist das?

_ _ _ _

1 2 3

4 5 6

?
?

??

?
?

Auf den Bildern siehst du sechs Ausschnitte von bekannten Gegenständen. Wenn du sie
erkannt hast, schreibe ihre Namen in die Zeile unter dem Bild. Die Buchstaben in den rot
markierten Feldern ergeben als Lösungswort ein christliches Fest.

Rätsel und Bilder: Uli Bernhard

_ _ _ _ _

_ _ _ __ _ __ _ _ _ _

_ _ _ _ ?
?

Text und Zeichnung: Badel
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Open Air um Acht
Samstag, 16. Juli um 20:00 Uhr

Mühlheim-Renfrizhausen
Naturbühne beim evangelischen Gemeindehaus

Bewirtung ab 19.30 Uhr

Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns.
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinden Mühlheim und Renfrizhausen


